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 Wir bitten unsere Mitglieder, bei Ihren Einkäufen und Aufträgen 
unsere Sponsoren zu berücksichtigen.

Die DJK Ottenhofen bedankt sich ganz herzlich bei allen 
Anzeigeninserenten in diesem Heft.
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Das Warten hat endlich ein Ende.

Bereits Anfang Juni 
begrüßten unsere 
beiden Übungslei-
ter Hans Bruck-
meier und Benjamin 
S e t t l e s  e i n m a l  
wöchentlich einige 
Spieler zu freiwil-
ligen Einheiten, bei 

denen hauptsächlich 
gekickt wurde. Auch die 
Fitnesseinheiten unter 
der Leitung von Julia Adam fanden bis zum Vorbereitungsbeginn statt 
und konnten zum Teil auch unter freiem Himmel stattfinden. An dieser 
Stelle noch einmal vielen Dank für deine Zeit, Julia.

Ende Juni war es dann endlich soweit. Mit drei Einheiten pro Woche 
starteten die beiden Teams in die Sommervorbereitung. In den ersten 
beiden Wochen standen vor allem Grundlagenausdauer und 
Spielformen auf dem Programm, um Kondition und das teils 

eingerostete Ballgefühl 
zurück zu erlangen. In 
Woche drei und vier lag 
der Fokus mehr auf Kraft 
bzw. Ausdauer, wo auch 
die ein oder andere 
„Schinderei und Quä-
lerei“ nicht ausblieb. 
Danach wurde das 
Trainingspensum auf 
zwei Einheiten wö-
chentlich reduziert.

Nach etwas mehr als sieben 
Monaten Zwangspause und Saisonabbruch nahmen die beiden 
DJK-Herrenmannschaften am 28.06.21 die Vorbereitung auf die 
neue Saison 2021/22 auf.
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In Sachen Trainingsbeteiligung 
können die beiden Coaches 
trotz der diesjährigen eher 
außergewöhnlichen Urlaubszeit 
überwiegend positiv auf die 
Vorbereitung zurück blicken. 
Auch ließen Einsatz, Wille und 
Engagement nur selten zu 
wünschen übrig.

Dennoch gibt es wie in jeder 
Vorbereitung auch negative 
Dinge zu berichten. Zum Start 
der neuen Saison verkündete 

der langjährige Spieler, Kapitän und geschätzter Teamkollege Tobias 
Mann sein Karriereende, wie auch unser ehemaliger Torhüter Ferdi 
Kilickaya. Leider verabschiedet sich auch Ludwig Heilmeier nach 
insgesamt 25 Jahren als Betreuer in den wohl verdienten Ruhestand. 
Vielen Dank für euren Einsatz und die gemeinsame Zeit, sowohl auf, als 
auch neben dem Platz!

Des Weiteren müssen unsere Allrounder, Motoren und Pferdelungen 
Andreas Lechner und Lukas Mansbarth aus beruflichen Gründen 
kürzer treten und sind 
somit leider seltener im 
Einsatz. Pascal Scial-
done ist aus diszi-
plinarischen Gründen 
nicht mehr Teil der 
Mannschaft, Philipp 
Kling und Pascal Alter 
haben den Verein aus 
persönlichen Gründen 
verlassen. Paul Knau-
er, Lukas Settles und 
Wol fgang Al tmann 
stehen ebenfalls bis 
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Glücklicherweise 
gibt es auch einige 
pos i t ive  Nach-

richten zu verkünden. 
Die meisten Verlet-
zungen aus der Win-
terpause sind ausku-
riert und die betroffenen 
Spieler wieder voll 
e insatzbere i t .  Des 
Weiteren haben sich 
unsere ehemaligen 
Jugend-Akteure um 
Sebast ian Bargen,  
Felix Schreiner und Dennis Blumoser sehr gut entwickelt und super in 
die Mannschaft integriert. Mit Ludwig Kaiser und Ayhan Yalmaz 
konnten zudem zwei motivierte Neuzugänge verpflichtet werden und 
mit Raphael Janku kehrte ein alter Bekannter zurück ins DJK-Dress.

auf Weiteres nicht zur Verfügung. 
Marvin Mehnert ist nach wie vor 
durch sein Studium nur sporadisch in Ottenhofen vertreten. 
Besonders schmerzhaft sind die Abgänge von Rihardo Caldiero 
Richtung Parsdorf und Stefan Spyra, der sich dem SV Anzing 
anschloss. Verletzungstechnisch blieb die DJK in dieser 
Vorbereitung weitestgehend verschont. Dennis Schmidt ist nach 
einem Schlüsselbeinbruch und anschließender Fehlbehandlung 
noch nicht einsatzbereit, Sebastian Reiser brach sich beim letzten 
Vorbereitungsspiel die Mittelhand. Auch Nils Weber fällt bis auf 
Weiteres aus. Hinzu kamen die üblichen Kurzzeitwehwehchen.

Besonders hervorzuheben ist die mannschaftliche Entwicklung 
unserer beiden Herrenteams. Trotz der zahlreichen Vorkommnisse 
während der Zwangspause und vor allem in der Vorbereitung, wirkt die 
Einheit gefestigt wie seit langem nicht mehr. Einsatz, Stimmung und 
Motivation stimmen, sowohl auf, als auch neben dem Platz. Dieses 
Momentum gilt es aufrecht zu erhalten bzw. auszubauen, um die 
anstehenden Herausforderungen zu meistern.
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Am 10.07.21 empfing die 
DJK Ottenhofen zum 
ersten von fünf Vor-
bereitungsspielen die 
Falken aus Markt Schwa-
ben. In einem eher müden 
Sommerkick setzte sich 
unsere Mannschaft ohne 
Glanz, aber verdient mit 
2:0 durch.

Eine Woche später folgte 
eine ernüchternde Perfor-
mance beim Feneberg-

Cup in Wörth. Mit einem dezimierten Kader konnte das Team in zwei 
Spielen über jeweils 60 Minuten am Ende den 3. Platz erreichen. 
Zunächst musste man sich dem FC Moosinning II mit 4:0 geschlagen 
geben, der SV Hörlkofen wurde anschließend im Elfmeterschiessen 
niedergerungen.

Unter der Woche gastierten die DJKler dann beim FC Fraunberg zum 
Ligapokalauftakt. Schwarz-Gelb hatte das Spielgeschehen 
durchgehend im Griff und belohnte sich kurz vor der Halbzeit für seine 
Bemühungen. In Spiel-
minute 90 erzielte der 
FCF mehr als unverdient 
den Ausgleich und for-
cierte so das Elfmeter-
schiessen. Hier musste 
sich Ottenhofen trotz zwei 
gehaltener Strafstöße 
von Andreas Stürzer am 
Ende mit 4:2 geschlagen 
geben. Damit verabschie-
dete sich Ottenhofen 
unerwartet früh aus dem 
Pokalwettbewerb.
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Den Schwung aus der Vorberei-
tung nahm die Mannschaft auch mit 
zum Saisonauftakt zum Aufstiegs-
aspiranten nach St. Wolfgang. In einer 
sehr ansehnlichen Partie zeigte unsere 
DJK Teamspirit und bezwang den TSV 
am Ende verdient mit 3:1. Vor allem im ersten Durchgang war Schwarz-
Gelb klar die überlegene Mannschaft und konnte nach einem 
blitzsauberen Angriff (Jonas Kiermaier) und einer tollen Flanke aus 
dem Halbfeld (Constantin Lichti) eine 2:0 Führung mit in die Kabine 
nehmen. Nach Wiederanpfiff wurde der Gastgeber zwar stärker, jedoch 
auch müder und unkonzentrierter. So ebnete Constantin Lichti nach 

einem abgefangenen Fehl-
pass den wichtigen Auf-
taktsieg. Ein letztes geg-
nerisches Aufbäumen zer-
schlug sich mit einer gelb-
roten Karte auf Seiten des 
Kontrahenten. Nach dieser 
tollen Mannschaftsleistung 
gilt es nun beim Heim-
spielauftakt an der Herdweger 
Straße den SV Hörlkofen zu 
schlagen.

Bei den beiden abschließenden Tests 
gegen den FC Forstern und 
wiederum FC Fraunberg zeigte 
unsere Erste jeweils eine tolle 
Leistung. Während man sich in 
Forstern noch unglücklich mit 1:0 
geschlagen geben musste, 
platzte gegen Fraunberg  auch in 
Sachen Torausbeute der Knoten. 
5:0 der Endstand durch die Treffer 
von Constantin Lichti (3), Nico 
Beykirch-Wehking und Kapitän 
Thomas Ostermaier.
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Beim ersten Test 
gegen den A-
Klassisten Rot-

Weiß Klettham setzte 
es direkt einen 0:5 Sieg nach einer tollen Mannschaftsleistung. Mike 
Silbersack erzielte einen lupenreinen Hattrick. Dazu muss jedoch 
erwähnt werden, dass der Gegner im Rahmen eines Trainingslagers an 
diesem Wochenende bereits drei Einheiten in den Beinen hatte. Eine 
Woche später zeigten die DJKler ebenfalls eine starke Performance 
und verdienten sich ein 3:3 Unentschieden beim A-Klassen-Aufsteiger 

aus Wörth. Dabei war die 
eigene Leistung spie-
lerisch durchaus vielver-
sprechend, allerdings 
wurde es der Reserve des 
S V  W ö r t h  b e i  d e n  
Gegentoren etwas zu 
einfach gemacht.
 

Mehr als zufrieden durfte Coach 
Benjamin Settles 
mit den Auftritten 
seiner Reserve 
sein. Nach der 
vielversprechen-
den Vorsaison 
machte die Mann-
schaft da weiter, 
wo sie aufgehört 
hat.
 

Die Reserve der SpVgg 
aus Neuching konnte 
unter der Woche hoch-
verdient mit 4:1 ge-

schlagen werden. In einer laufintensiven Partie geriet die DJK durch 
einen direkten Freistoß unglücklich 1:0 in Rückstand. Beeindruckend 
war dann die Reaktion der Mannschaft. Die Ottenhofener setzten den
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Das letzte Vorbe-
reitungsspiel fand 
wie bei der Ersten 

zuhause gegen Fraun-
berg statt. Auch hier 
waren die Gäste quasi 
chancenlos und wurden 
mit einem 6:0 nach Hause 
geschickt. Der C-Klassist 
wurde durchgehend do-
miniert. Die Fraunberger 
brachten keinen Tor-
schuss zu Stande und 
schafften es aufgrund der drückenden Überlegenheit der Zweiten nur 
wenige Male in die Nähe des gegnerischen Sechzehners. Mit diesem 
Auftritt bestätigte unsere Zweite die starken Leistungen aus der 
Vorbereitung. Vor allem in den letzten Wochen steigerte sich die 
Mannschaft spielerisch und läuferisch. Der letzte angesetzt Test gegen 
FC Falke Markt Schwaben II musste vom Gegner aufgrund von 
Personalmangel abgesagt werden. 

Zum Punktspielstart am 14.08.21 wird die erste Mannschaft des FC 
Grünbach an der Herdweger Straße erwartet. Im bisher einzigen 
Aufeinandertreffen in der Vorsaison ging die Partie in Grünbach mit 0:3 
verloren. Dieses Ergebnis gilt es vor eigenem Publikum wieder 
gutzumachen.

 

Gegner unaufhörlich unter Druck, 
störten früh im Spielaufbau und 
drängten unnachgiebig auf den Ausgleich. Nachdem dieser erzielt 
wurde, machte die Mannschaft genauso weiter und belohnte sich 
mit drei weiteren Toren für ihre Mühen. Beim FC Forstern II 
entwickelte sich am Wochenende drauf ein eher abwartendes 
Aufeinandertreffen, welches aber auch die DJK am Ende knapp 
mit 0:1 für sich entscheiden konnte. Da die Forsterner einige 
Möglichkeiten vergaben und der Treffer des Tages aus der 
einzigen Torchance der Ottenhofener entstand, kann der Sieg 
durchaus als glücklich bezeichnet werden.
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Wie würdest du die fußballerische Qualität der beiden 
Herrenmannschaften nach deinen bisher gewonnen Eindrücken 
beurteilen? 

Seit 01.07.2020 ist Hans Bruckmeier 
jetzt Trainer unserer ersten Herren-
mannschaft. Davor war er als Trainer beim TuS Oberding, dem SV 
Wörth und der SpVgg Altenerding tätig - und mit einigen Aufstiegen 
sowie Meistertiteln stets erfolgreich. Nach seinem ersten, 
pandemiebedingt schwierigen Jahr bei der DJK, sprachen wir mit 
dem ehemals professionellen Leichtathleten über seine 
bisherigen Eindrücke, seine Trainingsschwerpunkte und seine 
Ziele mit der DJK Ottenhofen.

„Das waren durch diese lange 
Pause keine normalen 12 

Monate im Vergleich zu meinen 
bisherigen Stationen. Trotzdem hat 
man einen guten Eindruck be-
kommen können und ich kann 
sagen: Das Umfeld gefällt mir 
ausgezeichnet. Ich habe mir im 
Vorfeld natürlich auch Gedanken 
gemacht und man spürt, dass es ein 
sehr traditioneller Verein ist. Viele 
Anhänger waren früher selbst aktiv 
und nehmen jetzt immer noch an den 
Spielen und teilweise an den 
Trainings teil. Das ist schon ein sehr 
intensives Verhältnis. Und genau das 
gefällt mir sehr gut.“

„Dazu muss ich erstmal feststellen, dass einige Spieler meine 
Erwartungen bezüglich der fußballerischen Qualität eher übertroffen 
haben. Davor habe ich die Mannschaft ja kaum in Spielen beobachten

Welchen Eindruck hast du nach einem Jahr bei der DJK 
Ottenhofen vom Verein und seinem Umfeld insgesamt?
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können oder wenn dann in veränderter 
Form, wenn mal vier oder fünf nicht da 
waren. Das war mit Sicherheit eine positive Überraschung. Wobei 
man sagen muss, dass der Kader in der ersten Mannschaft eher 
dünn besetzt ist. Und wenn dann mal drei wesentliche Spieler 
fehlen wird das Leistungsgefüge natürlich automatisch sehr 
unterschiedlich. Dann hängt die Qualität immer davon ab, wer 
gerade spielt. Oft waren leider genau die nicht da, die mehr 
Potential hatten. Das hängt dann immer mit den jeweiligen 
beruflichen Verpflichtungen oder auch längeren Verletzungszeiten 
zusammen. In einem kleinen Kader merkt man jede Verletzung 
umso stärker. Was mir sehr gut gefällt, und da sind wir ja gerade 
eher in einer Umgestaltung, dass eine breite Basis durch die 
zweite Mannschaft da ist. Die Reserve macht meiner Meinung 
nach in vielerlei Hinsicht einen ausgezeichneten Eindruck. Mit 

dieser Basis wollen wir auch in Zukunft arbeiten und Veränderungen im 
gesamte Kader vornehmen, 
die auch durch berufliche 
oder private Veränderungen 
und Umzüge bedingt sind. 
Momentan haben wir dafür 
die Möglichkeit sehr viele 
junge Leute aus den eigenen 
Reihen einzubauen. Das 
sehe ich als einen sehr 
interessanten Job zusam-
men mit der Abteilungs-
leitung, auch wenn das 
natür l ich tei lweise ein 
schwieriges Unterfangen ist. 
Aber mit drei talentierten 
Eigengewächsen aus der A-
Jugend und einem Rück-
kehrer aus einer langen 
Verletzung, die sich auch 
noch mit dem Verein iden-
tifizieren, sind wir sehr gut 
aufgestellt.“
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Was sind deine kurzfristigen Ziele 
mit der Mannschaft und die lang-
fristigen Ziele mit dem Verein, die du erreichen möchtest? 

„Als Trainer über ein lang-
fristiges Ziel zu sprechen ist 
immer schwierig, weil man nie 
weiß, ob man ein, zwei, drei 
oder vier Jahre hier arbeitet. Ich 
war  b i she r  n iema ls  e in  
Feuerwehrmann, sondern habe 
mich immer als Perspek-
tivtrainer gesehen. Daher weiß 
ich, dass man den ersten vor 
dem zweiten und den zweiten 

vor dem dritten Schritt gehen muss, 
wenn man langfr ist ige Ziele 
erreichen möchte. Das erste Ziel ist 
es, mit dem guten Personal, das wir 
haben, eine vernünftige Basis zu 
schaffen, mit der wir zumindest im 
vorderen Drittel der A-Klasse mit-
spielen können. Mittelfristig, innerhalb eines Jahres, sollte es dann 
schon ein Ziel sein, den Aufstieg ins Visier zu nehmen, muss ich sagen. 
In der Kreisklasse kann Ottenhofen mit dieser Mannschaft jederzeit 

mitspielen. Das sieht man 
auch bislang teilweise in 
d e n  Vo r b e r e i t u n g s -
spielen. Aber die jungen 
Spieler, die wir verstärkt 
b r ingen wo l len ,  d ie  
brauchen Zeit. Das ist 
ganz entscheidend. Jeder 
A-Jugendspieler braucht 
ein bis zwei Spielzeiten 
bis er so weit ist, dass er 
nicht nur mitspielt, son-
dern der Mannschaft auch
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„Manchmal hatte ich den Eindruck, hätte die Beteiligung höher 
sein können. Wobei mich mein Eindruck in diesem Fall täuscht, 

weil die bisherige Teilnehmerzahl in den Trainings immer sehr gut war. 
Mit immer mindestens zwei 
Torhütern könnte das Trai-
ning manchmal anders 
gestaltet werden, das ist in 
unserem Fall aber natürlich 
nicht möglich. Ich bin ein 
großer Fan von Spielformen 
jeder Art, um Kondition, 
Technik, Taktik und Torab-
schlüsse zu trainieren und 
das geht am besten mit zwei 
Torhütern. Die gehen mir am 
meisten ab. Insgesamt war 
die körperliche Verfassung 
der Spieler, durch die lange 
Pause, nicht so gut wie sonst. 
Die Basis war nicht so gut wie 
nach einer normalen Som-
mer- oder Winterpause. Da 
geht es den anderen Ver-
einen aber sicherlich ge-
nauso.

Wie würdest du nach jetzt knapp fünf Wochen im Training die 
bisherige Saisonvorbereitung beurteilen? 

entscheidend weiterhelfen kann. Ich 
hab immer mittel- und langfristig 
gearbeitet und bin auch noch nie in einem ersten Jahr mit einem 
Verein aufgestiegen, noch nie. Im ersten Jahr wird eine Basis 
gestellt und dann sieht man von beiden Seiten, wo noch 
Verbesserungsbedarf besteht, um dann den nächsten Schritt zu 
gehen und das wäre in unserem Fall der Aufstieg in die 
Kreisklasse. Als Sportler möchte ich immer das nächsthöchste 
Ziel, die nächsthöhere Spielklasse erreichen.“
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„Bislang konnte ich noch kein 
Spiel von St. Wolfgang beo-
bachten und sie daher schlecht 
einschätzen, aber ich traue  
unserer Truppe alles zu. Wir 
werden in der richtigen Ver-
fassung sein und wenn der Kader 
komplett ist, dann werden wir St. 
Wolfgang einen heißen Tanz 
bieten. Ich habe natürl ich 
Respekt, aber keine Angst!“

Hans, vielen Dank für das 
Gespräch! Auf eine weiterhin 

schöne und erfolgreiche 
gemeinsame Zeit bei der DJK!

Ein vernünftiges Fitnesslevel bei allen 
zu erreichen ist dann die 
Hauptaufgabe in der Vor-
bereitung. Aber jetzt in der 
letzten Woche merke ich wir-
klich bei vielen, dass es bergauf 
geht. Aber wie gesagt, auf dem 
Stand brauchen wir 15 Spieler 
und nicht nur acht. Dafür ist 
natürlich auch die Trainings-
beteiligung der zweiten Mann-
schaft sehr gut, weil da wirklich 
einige dabei sind, die man ohne 
Weiteres in der Ersten einbauen 
kann.“

Abschließend die Frage, was prognostizierst du für die ersten 
Spiele und wie schätzt du das Topspiel am ersten Spieltag in St. 
Wolfgang ein? 

...I.Mannschaft
H

e
rr

e
n

fu
ß

b
a
ll



20
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Das Trainerteam um David Strätz, Mladen Stipkovic und Michael 
Maylandt musste wieder einige Spieler (Felix Schreiner, Dennis 
Blumoser und Sebastian Bargen) in Richtung Herrenbereich 
ziehen lassen. Dennoch gibt es auch einige Nachrücker aus der 
B-Jugend, welche die bestehend Mannschaft wieder ergänzen 
und verstärken. Aus Ottenhofner Sicht sind für die kommende 
Saison Xaver Schatz, Finn Mäntele, Daniel Schönberger, Julian 
Hergenröder und Jason Johann vertreten.

Anfang August nahm die Mann-
schaft wieder den Trainingsbetrieb 

auf und startet am 24. September als Teil 
einer 6er-Kreisklassengruppe in die neue 
Saison.

Von der aktuellen A-Jugend, seit dieser 
Saison durch eine Altersanpassung als U18 
eingestuft, gibt es seit Wiederaufnahme des Spielbetriebs wenig 
Neuigkeiten. 

...B-Jugend

Der Trainingsbetrieb ist bereits in vollen Gange, auch die ein oder 
anderen Vorbereitungsspiele sind bereits vereinbart. Der Saisonstart 
wurde mittlerweile auf den 18.09.21 datiert. Hier gilt es zunächst beim 
TSV Wartenberg erfolgreich in die neue Spielzeit zu starten. Viel Glück 
für die kommende Kreisklassensaison!

Aus unseren Ottenhofener Reihen sind Luca Raacke, Maxl Kho, Moritz 
Neumayer, Simon Bäumer, Manuel Greckl und Andreas Huber 
verteten.

Bei unserer U16-Spielgemeinschaft mit 
Wörth und Hörlkofen wird der komplette 
Kader mit dem der bisherigen C-Jugend 
ersetzt. Hier sollte also das Team zum 
Saisonstart bereits ein wenig eingespielt 
sein. Auch die Übungsleiter um Daniel Meine und Randy Bivec sind 
wieder Teil der Mannschaft.
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Sehr viel gibt es diesmal leider nicht zu 
erzählen. Von November letzten Jahres bis 
Mai 2021 war Fußballspielen nicht möglich bzw. nicht erlaubt. 
Dadurch fiel das Trainingslager in Inzell schon ein zweites mal ins 
Wasser und wir hoffen natürlich, das wir nächstes Jahr wieder 
fahren können.

Auch unser Sommerfest mit den Jugendturnieren fiel ein zweites 
Mal der Corona Pandemie zum Opfer. Ab Mitte Juni durften wir 
wieder mit dem Training beginnen. Da schon früher das 
kontaktlose Training möglich gewesen wäre, wir aber dies nicht 
machen wollten, warteten wir so lange, bis wir wieder Training mit 
Körperkontakt machen durften. Damit einhergehend fanden 
auch noch zwei Spiele statt. Zuhause gegen Forsten spielten wir 
4:4 und das zweite Spiel beim SV Walpertskirchen gewannen wir 
mit 6:1.

Ab Mitte Juli gehen 
wir nochmal in eine 
kleine Pause bis wir 
am 9. August wieder 
mit dem Vorberei-
tungstraining  zur 
neuen Saison be-
ginnen. Dabei wird 
der komplette ehe-
malige C-Jugend-
Kader in die U16 
wechseln. Auch das 
Trainerteam um Da-
niel Meine und Ran-
dy Bivec geht mit.

Ich möchte mich natürlich auch beim Randy Bivec bedanken, der mich 
bei jeder Trainingseinheit und bei jedem Spiel unterstützt hat.

Wir hoffen natürlich alle, das wir endlich mal wieder eine Saison 
durchspielen können.

...C-Jugend
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Daher war natürlich die Freude riesengroß als wir endlich nach 
sehr langer Wartezeit im Frühjahr unseren Trainingsbetrieb 

wieder aufnehmen durften. Erst noch mit Testpflicht für alle Spieler & 

Trainer und mit Kleingruppen ohne Kontakt. Danach später zum Glück 
wieder dank stark sinkender Inzidenz im Landkreis ED wieder 
halbwegs normaler Kontaktsport wie wir ihn alle kennen und so lieben!

Diese massiven Einschnitte in unser aller täglichem Leben sei es 
im privaten und/oder im beruflichen Umfeld war natürlich dann 
auch für den Kontaktsport „Fußball“ ein weiteres schweres und 
daher ein eher langweiliges Fußballjahr bzw. Saison. Keine 
vernünftige Vorbereitung auf die kommende Saison sowie der 
Punktspiele war möglich, kein regelmäßiges Training bzw. 
bedingt durch den Lockdown lange Pausen mit überhaupt keiner 
Möglichkeit seinen beliebtem Hobby hier nachgehen zu können!

Auch das Jahr 2021 war bestimmt von 
Auflagen wie z.B. Kontaktbeschränkungen, 
entsprechende Hygienekonzepte sowie für mich persönlich das 
„Unwort“ des Jahres 2021: nämlich Lockdown! 

...D-Jugend
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Da wir nun endlich mal auch ein Spiel für uns gewinnen wollten, wurden 
in den letzten Wochen die Trainingseinheiten ein wenig verschärft und 
es wurde etwas mehr wieder auf die „Basics“ geachtet: sauberes 
Passspiel, ordentliches Verschieben (mit dem Ball), freie Räume 
erkennen usw... Da uns damals der SV Walpertskirchen ein „Re-Match“  
anbot, haben wir sofort zugesagt und am 03.07.21 bei einem 
„Heimspiel in Wörth“ alles rausgehauen und Vollgas gegeben! Der 
Einsatz und die Mühen haben sich gelohnt und wir haben nun das 1. 
Spiel mit 2:1 Toren für uns entschieden und gewonnen.

Demnach war die „Marschrute“ des 
Trainerstabs sofort beim 1. Training mit 
Kontakt klar erkennbar: Spielen, spielen und nochmal spielen! 
Dahin mit der Technikschulung, Wurscht und vergessen war 
schnell auch das taktische Üben bei verschiedenen Spiel-
formationen, wichtige Koordinationseinheiten? Nein! Egal! 
Hauptsache der „Ball rollt“ wieder und alle Spieler haben 
zusammen viel, viel Spaß! Daher wurden, natürlich unter 
strenger Einhaltung der Hygienevorschriften, alsbald auch 
wieder Freundschaftsspiele organisiert und durchgeführt.

Hier hatte unsere D1 gleich am 1. Spiel eine „saubere Packung“ 
bekommen gegen sehr starke Gegner, nämlich Markt Schwaben. 
Hier ging unsere Mannschaft mit 1:12 Toren „unter“ und konnte 
zumindest einen Ehrentreffer erzielen. Ende Juni folgten noch 
weitere Tests gegen den SV Walpertskirchen und den starken FC 

Forstern, welche mit 0:3 bzw. 0:6 verloren gingen.

     
Sportliche Grüße: Marco Raacke, Markus Kessler und Richard Kulterer

Am 16.07.21 hatten wir unser letztes geplantes Testspiel daheim gegen 
den SV Buch am Buchrain. Hier wollte unsere Mannschaft auch noch 
mal alles geben und einen Sieg nach Hause fahren. Nach einem 1:3 
Rückstand zur Halbzeit drehte das Team nochmal voll auf und konnte 
am Schluss einen 6:3 Sieg verbuchen. Somit ging nun eine „besondere 
und weiter durch Corona“ geprägte Saison zu Ende. Unsere Kicker 
rücken geschlossen zur C-Jugend. Wir wünschen den Kickern 
weiterhin alles Gute!

...D-Jugend
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Nachdem durch die Altersabsenkung alle Spieler bereits im 
August eine Jugend höher kommen und dort auf ein Kompaktfeld 

(9:9) mit Abseits spielen, machten wir bereits Spiele im diesem Modus 
aus. Ende Juli spiel-
ten wir noch zu-
hause gegen die 
Eintracht aus Berg-
lern und  trafen uns 
im Anschluss beim 
Camillo zum ge-
meinsamen Pizza-
essen, was zugleich 
auch die Saison-
abschlussfeier war. 

Schöne Grüße
Christian und Daniel

Ab Anfang Juni war wieder ein Training in Kleingruppen möglich, 
was ja schon vom letzten Jahr bekannt war. Mitte Juni war dann 
bereits wieder ein normales Training mit kompletter Mannschafts-
stärke und Körperkontakt möglich. Zwei Wochen später erfolgte 
dann die Erlaubnis für Testspiele. Dementsprechend wurde 
deshalb gleich einige Termine festgelegt.

Ich möchte mich auch beim Christian Zuber bedanken, der mich in den 
ganzen Trainingseinheiten und bei den Spielen unterstützt hat. Die 
Mannschaft geht ja jetzt komplett in die D-Jugend und auf diesen Weg 
wollen wir der Mannschaft alles Gute wünschen. Christian und ich 
bleiben in der E-Jugend und freuen uns schon auf die nächste Aufgabe, 
wenn die ganze F-Jugend zu uns in die E-Jugend kommt.

Das Coronavirus hatte uns noch voll im Griff, 
sodass wir bis Anfang Juni kein Fußball 
spielen durften. Auch unser Trainingslager in Inzell fiel Corona 
schon ein zweites Mal zum Opfer. Wir haben aber bereits für das 
nächste Jahr in Inzell reserviert und hoffen, dass wir nächstes 
Jahr wieder fahren dürfen.

...E-Jugend
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Das war für alle ein schweres Jahr und an 
Fußball war auch nicht viel zu denken. 
Dennoch gaben sich sowohl die Kinder, als auch das Trainerteam 
viel Mühe, um das Beste aus der Situation zu machen.

Vorab ein großes Dankeschön an Jürgen Rappold, der während 
der krankheitsbedingten Abwesenheit von Mario Breitbach viel 
alleine bzw. mit Unterstützung seiner Frau meistern musste.

Aufgrund der Altersumstellung verabschiedet sich die bisherige 
Mannschaft in Richtung U11 und wird zukünftig von Daniel Meine 

gecoacht. Die Bambinis aus der G-Jugend rücken nach und stellen im 
kommenden Jahr das neue U9-Team. Wir freuen uns auf die 
gemeinsame Zeit und wünschen unseren ehemaligen Schützlingen 
weiterhin viel Spaß und Erfolg im Trikot der DJK.

In den vergangenen Wochen fanden noch einige Testspiele statt, 
unter anderem gegen die SpVgg Markt Schwabener Au, den SV 
Eintracht Berglern und den SV Eichenried II, wo sich die 
Mannschaft stetig verbessert hatte. 

Euer Trainergespann, Jürgen Rappold und Mario Breitbach.

...F-Jugend
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Aufgrund der besonderen Auflagen war zunächst kein normales 
Training möglich und es wurde zusätzliche Unterstützung für das 
Trainerteam benötigt. Hier erklärte sich netterweise Martin Mayr 
bereit und komplementierte das nun dreiköpfige Trainerteam. 
Dies war auch zwingend notwendig, da zum Teil 22 G-Jugend-
Kicker auf dem Platz standen.

Auch die Bambinis hatten mit der längeren 
Winterpause zu kämpfen und waren ganz 
heiß, als es endlich wieder losging.

Auch der Spielbetrieb konnte endlich wieder aufgenommen 
werden. Im ersten Spiel gegen den FC Forstern konnten wir viel 
lernen und kämpften aufopferungsvoll bis zum Schluss. Das 
zweite Spiel war dann etwas ganz Neues: Funino. Die Kinder 
spielen hierbei in 3er Teams auf insgesamt 4 Tore auf mehreren 

Spielfeldern. Bei den sehr gastfreundlichen Isenern beackerten unsere 
Kleinen sechs Felder und hatten jede Menge Spaß. An dieser Stelle 
nochmals vielen Dank an den TSV Isen für das tolle Angebot und den 
Spaß, den unsere Ottenhofener an diesem Tag hatten. Wir freuen uns 
auf ein Wiedersehen.

...Bambinis
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Vielen Dank gebührt auch Maria Rappold, 
die uns mit ihrer Prowin Sportförderung im 
Winter-Trikots (siehe Foto) zur Verfügung stellte, die in jedem 
Training zu sehen waren.

Man hat bei diesen Bambinis 
gesehen, wozu der Fußball fähig ist: 
1 1/4 Stunden in der Woche, die 
jedes Mal zu den schönsten 
Stunden in der Woche gezählt 
haben und auf die sich jeder, ob 
Kind oder Trainer, einfach nur 
gefreut hat.

Los geht's wieder ab Donnerstag dem 16. September ab 17 Uhr und wir 
freuen uns über jedes Kind ab Jahrgang 2016 oder jünger, das mal bei 

der G-Jugend reinschnuppern 
möchte. Bei uns steht der Spaß im 
Vordergrund.

Euer Trainerteam Andy Haas, 
Hermann Zehetmeier und Martin 
Mayr.

Auch die schönste 
Zeit findet meistens 
ihr Ende. Zur kom-
menden  Sa i son  
müssen wir auch 
wieder einige Kinder 
Richtung F-Jugend 
ziehen lassen. An 
dieser Stelle wün-
schen wi r  euch 
weiterhin viel Spaß ! 

Eine glückliche Zeit, in der wir auch 
viel voneinander gelernt haben. 

...Bambinis
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Ebenfalls im April wurden dann die ersten größeren Veränderungen am 
Sportgelände vorgenommen. Bislang bestanden die insgesamt drei 

Ballfangzäune an den 
beiden Plätzen komplett 
aus Maschendraht. Da 
sich die unteren Enden 
jedoch im Laufe der Zeit 
immer wieder nach oben 
biegen und dadurch die 
Bälle beschädigen, ent-
schied s ich d ie  Ver-
einsführung zu einer 
Veränderung. Zunächst 
wurde der mittlere Teil des 
Maschendrahtzauns er-

Anfang April traf sich 
die Abteilungsleitung 
an zwei aufeinander-
folgenden Wochen-
enden, um die Um-
gebung des neuen 
Platzes zu pflegen. 
Da der obligatorische 
Arbeitseinsatz pan-
demiebedingt aus-

fallen musste, wurden 
zumindest  d ie Grün-
anlagen um das Spielfeld 
zugeschnitten, ausge-
dünnt und gemäht. Mit Hilfe des ein oder anderen Spielers konnten die 
Aufgaben coronakonform in Einzelarbeit optimal durchgeführt werden, 
auch wenn dadurch mehr Zeit beansprucht wurde. 

Während der Betrieb auf den Fuß-
ballplätzen still stand, wurden in 
den Frühjahrs- und Sommermonaten die Sportanlagen in Stand 
gehalten und verbessert.

...Instandhaltung
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Die letzte Veränderung ist noch in Arbeit. Im April wurden Teile der 
Werbebanden entfernt, um Platz für Spielerkabinen zu machen. Die 
Arbeiten rund um die Installation der neuen Auswechselbänke sind in 
vollem Gange und werden pünktlich zum ersten Heimspiel am 
Samstag, den 14.08. fertig sein. Hierbei geht ein großer Dank an Philipp 
Kugler und Jonas Kier-
maier, die gemeinsam 
die Fundament- und 
Montagearbeiten über-
nahmen.

neuert, um anschließend die 
unteren zwei Meter durch einen 
Stabmattenzaun zu ersetzen. 
Dieser Umbau war eine Inves-
tition in die Nachhaltigkeit und 
stellt auch optisch eine Ver-
besserung dar.

Ein wesentlich ansprechen-
deres Bild geben auch die neu 
eingesetzten Tornetze in ver-
einsfarben an den beweg-
lichen Großfeldtoren ab. Diese 
wurden Anfang Juli ausge-

tauscht. Des Weiteren sollen die Tore am Hauptplatz repariert werden, 
da die untere Netzstange seit geraumer Zeit verbogen ist.

Die Abteilungsleitung 
bedankt sich recht 
herzlich bei der Vor-
standschaft für die 
Ermöglichung und die 
finanzielle Unterstüt-
zung bei allen Umbau-
arbeiten.

...Instandhaltung
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Alles in allem war es eine sehr schöne Zeit und Ich bedanke mich bei 
allen, die mich währenddessen tatkräftig unterstützt haben, ob beim 
Auf- und Abbau jeder Stunde, als Helfer beim Schauturnen oder als 
meine Turnassistentin.

Ganz wegzudenken aus der Turnhalle bin Ich allerdings noch nicht, 
denn ich werde weiterhin für Franziska als Vertretung einspringen, oder 
mal einen Workshop anbieten, wie zum Beispiel mit dem Vertikaltuch.

Franziska Schreiner war selbst eine von meinen ersten Turnerinnen, 
als ich 2006 zusammen mit Karin Göster mit dem Kinderturnen ange-
fangen habe. Sie wurde anschließend viele Jahre als Assistentin 
herangezogen. Seit zwei Jahren leitet Sie nun auch die Jugendgruppe 
im Verein und tritt nun in meine Fußstapfen.

Ich gehe nun mit einem 
weinenden und einem 
lachenden Auge und blicke 

auf eine Zeit voller toller Mo-
mente zurück. Auch wenn das 
Kinderturnen für mich nun zu 
Ende ist, ist es nicht das Ende 
des Kinderturnens in Otten-
hofen. Ich habe eine sehr kom-
petente Nachfolgerin, die wieder 
fr ischen Wind in die Halle 
bringen wird.

Esther Mäntele

Nach ganzen 15 Jahren ist nun 
meine Zeit als Leiterin des Mäd-
chenturnens vorbei. Während all der Jahre habe Ich nun schon 
viele Mädels, und auch Jungs, durch Ihre Grundschulzeit mit mei-
nem Turnen am Montagnachmittag begleitet. Und am meisten 
hat es mich immer gefreut, wenn die Kinder am Ende der Turn-
stunde strahlend nach Hause gegangen sind. Ich denke, vor 
allem das „Affenspiel“ wird noch vielen meiner ehemaligen 
Turnmädels in Erinnerung geblieben sein.

...Mädchenturnen
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Esther Mäntele und Franziska Schreiner
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Jetzt gibt sie die Organisation und 
das Training von zwei Mädchenturn-
gruppen (im Grundschulalter) an 
Franziska Schreiner ab. Ein Glück für 
uns, dass sie weiterhin die Vertre-
tungsstunden macht und ihre sport-
liche Kreativität weiter in „Work-
shops“ mit einbringen will. Außerdem 
bekleidet sie noch das Amt der 
Jugendleiterin für den Hallensport in 

unserem Verein.

Alle Eltern, die Kinder in diesem Alter hatten, kannten Esther und die 
Kinder liebten es, wie sie ihnen die Freude und den Spaß an der Bewe-
gung vermittelte. Darüber hinaus lag sie immer im Trend: es gab Stun-
den mit Waveboard, Slackline, Vertikaltuch, Einrad, Spikeball und 
Parkour…….und damit das alles ging, hat sie uns in den langen Jahren 
viele meist ansässige Sponsoren  beschert.

Seit 15 Jahren zeigte Esther im 
Kinder- Mädchen- und Jugend-
turnen, dass sie ein „Profi“ ist!

Besonderen Wert wurde auf turnerisches Können gelegt, wie z. B. Rad-
schlagen, Felgaufschwung oder eine Hockwende über den Kasten, 
Reckstange und Trampolinsprünge. Die Kinder konnten das Kinder-
sportabzeichen vom Deutschen Turnerbund ablegen und waren mäch-
tig stolz darauf, eine Urkunde und Medaille zu bekommen. Das abso-
lute Highlight war 2011 ein großes Schauturnen in der Josef-Vogl-Hal-
le, bei dem Esther die ganze Bandbreite der Möglichkeiten im 
Kinderturnen aufzeigte. Sie hat dies mit so viel Herzblut und Professio-

Im Herbst 2006 begann sie mit zwei Grup-
pen und es dauerte nicht lange, da standen 
vier Gruppenstunden auf dem Plan, Der 
Montag war von 15.00 Uhr bis 19.30 Uhr 
belegt. Das Kinderturnen boomte und es waren bis zu 60 Kinder für die 
unterschiedlichen Gruppen angemeldet. Ebenso wollten die „alten 
Hasen“ weiter Sport machen, so dass Esther zusätzlich noch eine 
Jugendturngruppe (5.+6.Klasse) anbot.

...Esther Mäntele
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- DOSB-Lizenz ÜL B Gesundheitstraining für Kinder/Jugendliche

Kein Wunder bei soviel POWER auch in ihrer sportlichen Ausbil-
dung: 

Esther schaffte es ihre große Turnbegeisterung auch den Helferinnen 
und Helfern zu vermitteln. Diese übernahmen dann auch schon bald 
die Verantwortung, in dem sie Esther für die 18 Monate, als sie mit 
Ihrem Mann in Amerika war, in den Gruppen vertraten. Nicht 
selbstverständlich ist es, jungen Menschen solch ein Zu- und Vertrauen 
zu schenken – das hat Esther auf hervorragende Weise geschafft. 
Auch Franziska, die jetzt die Mädchenturngruppen übernimmt hat 
zuerst mitgeturnt, dann mitgeholfen, eine Gruppe übernommen, um 
jetzt ganz in den Kindersport einzusteigen.

Für uns als Verein geht eine Ära zu Ende und hoffentlich beginnt eine 
andere neue Ära wieder mit Dir – herzlichen Dank all die Jahre für das 
große Engagement im Kindersport und die vielen schönen Stunden, in 

denen WIR 
zusammen 
in der Turn-
halle stan-
den!

Karin 
Göster und 

die 
gesamte 

Vorstand-
schaft

- DOSB-Lizenz ÜL C Profil Kinder/Jugendliche -Kinderturnen

- DOSB-Lizenz ÜL C - Erwachsene/Ältere

- DOSB-Lizenz ÜL B Gesundheitstraining Haltungs- u. Bewe-
gungssystem

nalität einstudiert, dass wir heute noch eine Gänsehaut bekom-
men, wenn wir uns den Film und die Bilder der Aufführung dazu 
anschauen.

 - Herz/Kreislauf - Erwachsene/Ältere
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...Nachfolge Mädchenturnen
H

a
ll
e
n

s
p

o
rt

Natürlich leite ich die Gruppen nicht 
alleine, sondern habe zwei tolle As-
sistentinnen, einmal die Greta Lehner 
und die Farah Kamand, die mich 
tatkräftig unterstützen.

Zudem setze ich auch die Bereiche 
Ausdauer, Koordination und Ge-
schicklichkeit in zahlreiche Spiele 
um, die den Mädels sehr viel Spaß 
bereiten. 

Die Turngruppen f inden jeden 
Montag statt. Falls ich mal keine Zeit 
habe, wird mich Esther Mäntele 
vertreten. 

Ich werde, wenn möglich, jede Woche verschiedene Geräte wie 
z.B. Trampolin, Reck, Barren, Schwebebalken, Langbänke und 
vieles mehr aufbauen, an denen wir verschiedene Übungen und 
Techniken probieren. Im Bereich Bodenturnen üben wir z.B. 
Handstand, Rad und Akrobatikfiguren.

3. & 4. Klasse von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr (Assistentin Greta Lehner)

Für Anmeldungen und Fragen könnt Ihr euch gerne unter 
maedchenturnen@djk-ottenhofen.de

Seit September 2019 habe ich die Mädchenturngruppe 5. & 6. 
Klasse geleitet. Da ich ab 20. September 2021 die Mäd-
chenturngruppen 1.-4. Klasse von Esther Mäntele übernehme, 
muss ich leider mit dem Mädchenturnen 5. & 6.Klasse aufhören.

1. & 2. Klasse von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr (Assistentin Farah Kamand)

 melden. 

Franziska Schreiner
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Nach längerer Corona-Pause sind wir wieder am Start mit vielen 
Übungen am Hochreck, Reck und Barren. Auch Spiele werden 
bei uns natürlich gespielt.

Mit viel Spaß bringen wir den Kindern langsam die Großgeräte 
näher und stärken da-
bei nicht nur die Mus-
keln und die Haltung. 
Auch Teamgeist und 
Zusammenhalt, gegen-
seitige Unterstützung 

und Rücksichtnahme stehen 
bei uns auf dem Programm. 
Mit Valentin Holbinger habe 
ich eine sehr kompetente 
rechte Hand als Unter-
stützung an meiner Seite.

Vielen Dank Valentin für Deinen Einsatz im vergangenen Jahr!

Das Jungsturnen hat wieder begon-
nen.

Ich freue mich auf das kom-
mende neue Turnjahr und 
sage herzlichen Dank an die 
großen Jungs, die wir dieses 
Jahr in die 3. Klasse verab-
schieden.

Das Jungsturnen wird für die Schüler der 1. und 2. Klasse angeboten, 
interessierte Kinder sind jederzeit herzlich willkommen, immer 

Mittwoch von 17:00-18:00 
Uhr. Wer reinschnuppern 
möchte, der kann sich direkt 
an mich wenden unter 0171-
5050545 oder per Mail an 
b u b e n t u r n e n @ d j k -
ottenhofen.de

Mirjam Brelewski

...Jungsturnen
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Jeder Abschied birgt aber auch immer einen 
Neuanfang. Aus diesem Grund freuen wir uns, 
dass sich engagierte Mütter gefunden haben, 
die nun die Gruppen übernommen haben.

Ein herzliches Dankeschön geht an dieser 
Stelle an Evelyn Rosenberger, die bisher 
die Gruppen „Eltern-Kind-Turnen 1,5-3 
Jahre“ und „Eltern-Kind-Turnen 3-5 Jahre 
Gruppe 1“ mit viel Engagement und Herz-
blut geführt hat. Wir bedauern es sehr, 
dass Du die Gruppen nicht weiterführen 
kannst und wünschen Dir für Deine neuen 
Aufgaben alles Gute und viel Erfolg.

Neue Übungsleiter bei der 
DJK.

Wir wünschen Euch ganz viel Spaß 
mit Euren Gruppen und viele schö-
ne gemeinsame Turn- und Spiel-
stunden. Vielen Dank, dass Ihr die 
DJK und vor allem die turnbegei-
sterten Kinder mit Eurem Einsatz 
unterstützt

Unsere neuen Übungsleiterinnen 
freuen sich natürlich immer über in-
teressierte Kinder, die mit Ihren El-
tern gerne auch mal in die Gruppen 
reinschnuppern können. Bei Inter-
esse könnt Ihr Euch unter el-ki-
turnen@djk-ottenhofen.de gerne 
melden.

Die Kleinsten haben mit Vroni Simeth eine 
Nachfolgerin erhalten, die jeden Mittwochmorgen von 08:45-10:15 Uhr 
ein abwechslungsreiches Bewegungsangebot bereitstellt.
Die Nachmittagsgruppe von 15:00 – 16:00 Uhr teilen sich Sophia Ber-
ger und Verena Fritz im Wechsel.

...Eltern-Kind-Turnen
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Vroni Simeth

Sophia Berger (links) und Verena Fritz
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...Volleyball
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Dementsprechend nutzten wir eine Laufapp und Online-Training, 
um die Motivation zu fördern. Das Angebot wurde positiv auf-
genommen und half besonders im Winter gegen den Corona-
Blues.

3. Mannschaft:

Trotz des erfolgreichen Distanztrainings waren wir erleichtert, als 
wir Mitte Juni wieder reguläres Hallentraining durchführen 
durften. Wir trainieren seitdem drei Mal die Woche, wodurch sich 

die Mannschaft spielerisch stark weiter entwickeln konnte. 

Nach der erneuten Hallenschließung Anfang November letzten 
Jahres, waren wir wieder gezwungen uns daheim fit zu halten. 

Außerdem haben wir nun erstmalig die Gelegenheit gehabt unseren 
neuen Trikotsatz zu präsentieren, mit dem wir hoffentlich im Oktober in 
die Liga Saison starten können.

Daniel Haßel
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Es war eine schöne Zeit mit der diesjährigen Gruppe, die sehr konzen-
triert und engagiert mitge-
macht hat. Dafür auch 
hier nochmal ein Dank an 
diese tolle Truppe. Ich 
wünsche Euch für die 
kommende aufregende 
Zeit alles Gute, auch in 
Kathis Namen, und hoffe 
Euch alle bald mal wieder 
zu sehen.

Nachdem Corona uns ge-
zwungen hat, eine längere 
Pause einzulegen, konnten 
wir aber zu guter Letzt doch 
noch gemeinsam einige schö-
ne Sportstunden abhalten.

Dieses Jahr hatten wir sehr 
viel Spaß damit, auch mal eine 
Zeit auf dem Sportgelände im 
Freien zu verbringen. An die-

ser Stelle möchte ich den Eltern für 
Ihre Flexibilität danken. 

Mein Dank geht auch an 
unsere Fußballtrainer, die 
immer für Absprachen er-
reichbar waren und uns 
die Platznutzung so ge-
meinsam mit dem Vor-
stand ermöglicht haben.

Und nicht zu vergessen 
Kathi Hassel – meine 
rechte Hand – die gemein-
sam mit mir diese tolle 

Vorschulgruppe betreut hat.

Was für ein turbulentes Turnjahr 
neigt sich dem Ende zu…

...Vorschulturnen
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Auch dieses Jahr sind wieder 
viele begeisterte Kinder mit Ihren 
Eltern beim Turnen aktiv gewe-
sen und haben die Stunden mit 
ihrem Fleiß und Spaß an der 
Bewegung bereichert.

In dieser Stunde dürfen die Kinder 
klettern und springen, balancieren und 
spielen. Wir trainieren unter anderem 
den Gleichgewichtssinn und die Kin-
der lernen dabei spielerisch schon mal einige große Geräte wie Reck 
und Barren oder Seile kennen. Immer wieder beliebt sind natürlich 
auch die Ringe und die Themenstunden zu Ostern, Fasching und 
Weihnachten.

Sophia, Verena und 
Mirjam

Wer hier reinschnup-
pern möchte, kann 
sich per Mail an el-
k i - t u r n e n @ d j k -
ottenhofen.de wen-
den, beide Gruppen 
sind unter dieser 
Adresse zu errei-
chen, wir freuen uns 
immer über interes-
sierte Neuzugänge.

Unsere Kinderturngruppen I und II

Das Eltern-Kind-Turnen I und II 
ist für alle ab drei Jahren und 
findet immer Mittwoch von 15:00 
– 16:00 Uhr und 16:00-17:00 Uhr 

in der Josef-Vogl-Halle in Ottenhofen 
statt.

...Kinderturnen
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Karin Göster und die Vorstandschaft

Seit September 2014 hat uns 
Ivonne Walter aus Poing mit Ihrer 
mitreißenden und engagierten Art viele schöne 
ZUMBA-Stunden und ZUMBA-Partys beschert. 
Die kombinierten Elemente aus Aerobic mit latein-
amerikanischen sowie internationalen Tänzen 
machten einfach immer gute Laune.

Ebenso betreute sie jahrelang eine Zumba-Kids-
Gruppe in unserem Verein.

Kaum zu fassen wie schnell die Zeit vergeht. Leider verlässt sie 
uns nun aus persönlichen Gründen. Wir wünschen ihr alles Gute 

und weiterhin schöne und variantenreiche Dance-Moves. Herzlichen 
Dank für diese Zeit!

...Zumba
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ZUMBA im HERBST 2021 - wir sind in Gespräch mit einem neuen 
Zumba-Trainer - ab Herbst gibt es dann Informationen dazu. Am 

besten auf die Homepage der DJK schauen unter
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auch im Bereich Bodyfit haben wir als Verein 
ein "weinendes Auge".

Unsere langjährige Trainerin 
Traudi Lurz hört mit der kom-
menden Saison auf und steht uns 
nur noch für Vertretungsstunden 
zur Verfügung.

Traudi hat nach Ihrer Ausbildung 
zur Pilates-Trainerin, von Sep-
tember 2015 bis zum "Lockdown" 
montags die Gruppe Bodyfit 

geleitet. 

Herzlichen Dank für die vielen energie-
geladenen Sportstunden - wir werden 
Dich vermissen.

Ihr Training beinhaltete Elemente aus 
den Bereichen Fitness, Pilates und ein 
Ganzkörpertraining/Muskeltraining.
Nach den ersten zwei Jahren in der 
Sporthalle konnten wir für diese Grup-
pe den Mittagsbetreuungs-und Mehr-
zweckraum unserer Grundschule ge-
winnen, wobei diese Gruppe leider als 
eine der ersten schon mit Beginn der 
Coronapandemie ab April 2020 wieder 
aufhören musste.

Karin Göster
und gesamte Vorstandschaft

Von den Frauen und Männern war sie 
dabei nicht nur aufgrund ihrer sport-
lichen Ausbildung sondern auch wegen 
Ihres "berufsbedingten" medizinischen 
Fachwissens von allen sehr geschätzt.

...Body Fit
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boule@djk-ottenhofen.de 
E-Mail:

ALLEZ LES BOULES!

Willkommen bei den Boulefreunden der DJK Ottenhofen!

Kommen, mitspielen und werfen: Wer näher dran ist, gewinnt! Ein per-
fektes Event, um sich sportlich aktiv in einer geselligen Runde zu 

betätigen, wobei Analysen und 
D i s k u s s i o n e n  ü b e r  d e n 
Spielverlauf ungemein Spaß 
machen. 

Den Kugeln freien Lauf lassen und sich Wettbewerb und Wetter 
hingeben – das sind die Zutaten für einen geselligen und unterhaltsa-
men Sonntagnachmittag. Boulespiel ist eine interessante, ruhige und 
konzentrierte Sportart, die generationsunabhängig alle zusammen-
bringt, die die eigene Metallkugel möglichst nahe am bunten 
„Schweinchen“ platzieren wollen. Je nach Taktik kann auch die nahe 
gelegene Kugel des Gegners getroffen und weggespielt werden.

Claudia Einsiedler

Ob die Kugel dann das macht, 
was sie soll, bleibt jedem selbst 
überlassen. Wir sind immer 
erfreut, Mitspieler aller Alters-
klassen zu finden, die sich 
unserem Kugel-Treiben an-
schließen wollen. 

Boule ist ein Spiel und Sport zugleich, verbindet Talent, Zufall, 
Glück und Können und hat eines im Mittelpunkt: den gemein-
samen Spaß an der frischen Luft. Am Bouleplatz in der Nähe des 
Sportheims der DJK gibt es an bestimmten Sonntagen ein freies 
Spiel mit “offenen Spielen” – für Neugierige, Neulinge und natür-
lich für diejenigen, die bereits Boule spielen können. Auf der 
Homepage der DJK unter Freizeitsport findet Ihr unsere Spiel-
tage. Für Neugierige haben wir immer Boulekugeln zum Aus-
probieren dabei.

...Boule
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Fußball ist in seinem Wesen immer ein Phänomen gewesen: Drum 
dresch´ mit uns den aufgepumpten Ball und sorg´ im Ort für Widerhall.

Ob jung oder alt – jeder, der Spaß am Fußball hat, ist bei Soccer5 gut 
aufgehoben. 

Wer Lust hat, mitzuspielen – ob Anfänger oder Profi – kann 
einfach vorbeikommen und mit uns auf Torejagd gehen. Neben 
dem Training gibt es danach eine „Spielanalyse“ in geselliger 
Runde und einmal im Jahr auch ein eigenes Turnier, das man mit 
Freizeitmannschaften aus der Region bestreitet. 

Freizeitfußballer aufgepasst!

Sonntag abends geht´s wieder rund: 
Immer um 19 Uhr spielen die Freizeitfußballer von Soccer5 auf 
dem DJK-Sportplatz. Ohne Zwang, aber mit Bewegungsdrang 
geht es um den Spaß am Kicken – im Sommer draußen am 
Sportplatz und im Winter in der Halle. 

...Soccer5
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Der gebürtige Türke Serdal ist gastronomisch gesehen kein unbe-

Gut 4 Monate war 
die Sportgast-
stätte der DJK ohne Pächter. Nach dem überraschenden Tod 
unserer Vereinsikone Mäck Jeske war der Verein auf der Suche 
nach einem neuen Wirt. Unter anderem mit Zeitungsannoncen 
begab man sich auf die Suche nach einem Nachfolger. Diese sei 
gar nicht so einfach gewesen, gibt Vereinsvorstand Johannes 
Mann zu. Mehrere Interessenten hätten sich vorgestellt, doch ge-
passt hat es am Ende nur mit einem:

Serdal Ünalan aus Markt Schwaben hat mit seiner Lebens-
partnerin Hava Mihmat den Zuschlag bekommen. Seit Anfang Mai 
haben sie den Biergarten eröffnet, natürlich unter strikter 
Einhaltung der Coronaregeln.

„Wir haben uns vor-
gestellt, uns die Räu-
me angeschaut, und 
schon im ersten Mo-
ment gedacht: Das 
ist sehr sympathisch, 
auch die Leute“, er-
zählen die beiden.

Das DJK-Team sei 
stets zuvorkommend 
und hilfsbereit, alle 
hätten sie herzlich 
aufgenommen.
„Ich fühle mich sehr 
wohl. Die Leute ha-
ben es mir leicht ge-
macht, mich hier hei-

misch zu fühlen. Es 
ist, als wäre ich schon 
viel länger hier“, sagt 

Hava Mihmat strahlend.

...Neue Sportheim-Pächter
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v.l. Wirt Serdal Ünalan, Nichte Gizem (für den Service
zuständig), Wirtin Hava Mihmat
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In der DJK Sportgaststätte ist Hava für die Küche zuständig. Sie ist 
in Deutschland aufgewachsen und besitzt ebenfalls einschlägige 
Erfahrung in der Gastronomie. Zuletzt war sie Köchin und 
Hausdame.

Sollte jemand eine Geburtstagsfeier oder sonstige Veranstaltung pla-
nen so ist er im Sportheim bestens aufgehoben. Der Saal kann gemie-
tet werden und bietet Platz für ca. 100 Gäste. Montag ist wie bisher 
Ruhetag. Die anderen Tage ist ab 14.00 Uhr offen. Am Wochenende 
und an Spieltagen ist bereits ab Mittag geöffnet.

Wir, die DJK` ler, sind froh einen geeigneten Nachfolger und Vereins-
wirt für den Mäck gefunden zu haben und werden die beiden natürlich 
unterstützen. 

Für die DJK Familie gibt es immer ab Samstag Mittag einen Döner- 
Spieß. Zu den Spieltagen natürlich belegte Semmeln, dazu Kaffee mit 
Kuchen und das Eis für die Kleinen.

Allerdings weist uns die Wirtin in den Gesprächen darauf hin, nicht nur 
die Sportler herzlich aufzunehmen zu wollen, sondern alle Gäste, die 
vorbeikommen.

Verschiedene Veranstaltungen sind geplant oder bereits an-
gelaufen. Bereits zweimal wurde eine Frühstücksveranstaltung 
durchgeführt. Zu Brunch, Musik und Tanz waren zahlreiche Gäste 

erschienen. Im Saal des Sportheimes wollen die beiden in Zukunft 
Salsa Abende und diverse andere Veranstaltungen mit Bewirtung 
anbieten.

Samstag Nachmittag treffen sich die Bayern Fans wie bisher im Stüberl 
und verfolgen ihre Mannschaft in der Fußball Bundesliga.

Auf die Teller kommen bayerische Brotzeiten, mediterrane Küche 
aus der Türkei und Küchenklassiker. Immer frisch und mit Liebe 
gekocht, wie uns Hava bestätigt.

schriebenes Blatt. Er lebt seit 20 Jahren in Deutschland und seit-
dem in der Gastronomie tätig. Serdal organisierte Hochzeiten und 
ist gleichermaßen auch im Service zuhause.
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Diese
Speisen
gibt es
täglich.

Zudem 
auch wechselnde

Tagesgerichte.

Besuchen Sie
unsere

neuen Wirtsleute
und

genießen
Sie schöne

Stunden auf der
Sportheim-

Terrasse oder im
Stüberl
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Durch sein enormes Fachwissen war er darüber hinaus als Kenner der 
Fußballszene erster Ansprechpartner für Übungsleiter und unzählige 

Fußballer, sowie gute Seele der Mann-
schaft. Es gibt wohl keinen DJK-Fuß-
baller, der den Lugge nicht kennt.

Der Lugge mußte seine aktive Fuß-
ballzeit nach einer Knieverletzung 
leider früh beenden. 

Trotz wechselnder Trainer engagierte er 
sich immer wieder über einen Zeitraum 
von sage und schreibe fast 30 Jahren als 
Betreuer der Mannschaft, der stets mit dem Ersten Hilfe Koffer an der 
Außenlinie bereitstand.

In dieser DJK-Info wollen wir in 
der Rubrik Ehrenamt über 
Ludwig „Lugge“ Heilmaier berichten. 

Dies tat seiner Leidenschaft für den 
Sport aber keinen Abbruch. Wie 
Fotos in den DJK-Archiven belegen, 
ist er wohl der einzige DJK´ler, der 

Anfang der 90er Jahre schon als aktiver 
Teil bei der 1. und 2. Mannschaft mitwirkte 
und dies bis heute immer noch macht.

Dies ist aber nur ein Teil seiner DJK-
Vita. Lugge war auch selbst lange als 
Übungsleiter im Jugendbereich oder 
als Trainer der Reservemannschaft 
tätig.

Bei Arbeiten am Sportplatz oder Sport-
heim war auf ihn und seine handwerk-
lichen Fähigkeiten ebenso Verlass, wie 
bei Veranstaltungen. Auch beim legen-
dären DJK-Faschingsball in der Halle, 
einem der größten im Landkreis, war er

...Ludwig Heilmaier
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jahrelang eine feste 
Säule.

Am Rande sei 
noch erwähnt, 
dass auch er es 
war,  der  auf 
v i e l f a c h e n 
Wu n s c h  A n -
fang der 90-er 
J a h r e  d i e 
Betreuung der 
ersten Otten-
hofener Fuß-
b a l l d a m e n -
m a n n s c h a f t 
übernommen 
hat.

Vielen Dank Lugge für dein Engagement bei der DJK.

Durch seine be-
scheidene ruhige Art 
hat er aber nie ein 

großes Aufhebens da-
rüber gemacht. Gesel-
ligkeit, große Hilfsbe-
reitschaft und seine sehr soziale Ader sind weitere beeindruckende 
Merkmale.

Dies sind nur die 
größten Aktivitäten, 
Lugge hat sich bei 
vielem in der DJK 
engagiert. 

Die Fotos zeigen Lugge bei seiner Tätigkeit als Mannschaftsbetreuer 
und beim Gewinn der Dorfmeisterschaft beim DJK-Stock-
schützenturnier.
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...die DJK gratuliert recht herzlich

Urban Rudolf
Reiter Kurt
Schmelmer Elfriede
Kling Richard
Drobner Franz

...zum 65. Geburtstag:

...zum 60. Geburtstag:
Grögler Alois
Föller Michael
Göster Karin
Effkemann Apollonia
Martini Renate 

...zur Geburt:
Ramona und Mike Silbersack zur 
Geburt ihres Sohnes Louis
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Weißacher Gabi
Mittermüller Petra
Hassel Michael

...zum 50. Geburtstag:

...zum 70. Geburtstag:
Huber Anna
Westphal Michael
Widl Therese
Schweiger Alfred

...zum 75. Geburtstag:
Sander Veronika
Ritschel Brigitte

...zum 85. Geburtstag:
Berz Wolfgang
Donath Margarete
Fomin Lidia
Holbinger Anton ...zum 90. Geburtstag:

Holbinger Matthias

...zur Hochzeit und Geburt:
Ramona und Marco Sendner zur 
Trauung und zur Geburt ihres 
Sohnes Nick

...zur kirchlichen Hochzeit:
Nina und Benjamin Hundhammer,
siehe Foto
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